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VIP LOUNGE

Foto links: Falter-
meyer 1987 mit
Rockröhre Jennifer
Rush. Rush verleiht
ihm den Bambi.

Foto rechts: 1986
mit Donna Summer

Hollywood-
Platzhirsch: Harold
Faltermeyer (63)
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Komponist maltKomponist malt

Hollywood-Platzhirsch
Harold Faltermeyer (63)
röhrt jetzt auch in
Hamburg! Der Kompo-

nist der „Beverly Hills Cop“-
Titelmelodie stellt ab kom-
mendemMontag in der „Udo
Lindenberg & More Galerie“
(Ballindamm 40) seine mit
Acrylfarben gemalten
Hirsch-Bilder aus.
Ja, richtig gelesen: Der

Komponist malt –
und dann auch noch
Wild! „Ich habe eine
Leidenschaft für Hir-
sche, seit ich Jäger
bin“, sagt er zur
MOPO. „Ich habe an-
gefangen, sie zu ma-
len, weil ich mir so
besser einprägen konnte,
welche ich schießen darf –
damit ich nicht die zu jungen
Tiere erlege. Das hier sind ih-
re neonfarbenen Zwillinge.“
Undmitdenen imSchlepp-

tau kam er jetzt nach Ham-
burg. „Ich liebe diese Stadt!
Es ist einfach die großeWelt.
Wenn ichhier so sitzeunddie

großen Dampfer

vorbeifahren sehe, bekomme
ich richtig Fernweh. Mün-
chen ist dagegen fast ein
Dorf.“
Mittlerweile lebt Falter-

meyer in Bayern. Der gebür-
tige Münchner wohnt mit
seiner Frau in einem Häus-
chen im Osten der Stadt, hat
dem schillerndenHollywood
schon vor 25 Jahren den Rü-
cken gekehrt – der Kinder

wegen. „Deutschland ist mei-
ne Heimat. Hier konnte ich
schon immer perfekt Kraft
und Energie tanken. Das soll-
ten auch meine drei Kinder
so erleben können.“
Besonders Harold Falter-

meyers jüngster Sohn (25)
kommt nach seinemVater. Er
ist gelernter Toningenieur
und auf dem besten Weg,

Komponist zu
werden. „Wenn
er Rat braucht
helfe ich ihm
gerne, aber ich
würde mich nie
in seine Kunst
einmischen. Es

HirscheHirsche
Er schrieb die Titelmelodie zu „Beverly Hills
Cop“. Jetzt macht Harold Faltermeyer Kunst

ist so schon nicht einfach, so
einen dominanten Vater zu
haben.“
Dabei war der Hollywood-

Komponist nicht immer so
ein Platzhirsch. „Mit 15 hatte
ich keinen solchen Schmäh“,

erklärt er. „Ichwar Frauen ge-
genüber schüchtern. Einmal
saß ich amKlavier und plötz-
lich stand eine bildhübsche
Dame neben mir und lobte
mich für meine Musik. Das
Einzige,was ichherausbrach-

te, war: ,Danke.‘“ Das hat sich
natürlich längst geändert.
Heute posiert er neben
stimmgewaltigen Röhrenwie
Donna Summer oder Jennifer
Rush – ganz der Hahn... äähh
Hirsch imKorb.

Rike Schulz &
Sina Kedenburg
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PROMIS HAUTNAH

MOPO-Reporterin
Sina Kedenburg
(23) im Gespräch
mit dem
Komponisten.

„Die Hirsche sollen die
deutsch-amerikanische
Freundschaft symbolisieren“,
erklärt Faltermeyer.
„Zwei Platzhirsche, die
ohneeinander nicht können.“


